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Das ländliche Unterhaltungswesen wird mehr und mehr verstädtert. Man holt sich fremde Kräfte auf die Dorfbühne und vernachlässigt
die ländliche Kultur.

Das ist die Abendunterhaltung
Vom Rüebliswiler Trachtenchor
Schon tritt aus Bühnenvorhangs Spaltung
Der Conferangsiee hervor.

Er ist aus Wien und man muß lachen

Wenn er vorher sagt was jetzt kommt,
Auch scheint er einen Witz zu machen,
Dann öffnet sich der Vorhang prompt.

Ein Zauberer, ein sogenannter
Eröffnet flink den ersten Teil,
Dann wird es immer intressanter,
Miß Naked gumpet mit dem Seil.

Ein Räuspern auf den bessern Plätzen
Bezieht sich auf Miß Nakeds Dreß,
Besteht er doch aus wenig Blätzen.

Die Swißbänd spielt den Youdltschäß.

Wenn es zu heiß wird kommt die Pause,

Im Nebenstübchen ist die Bar,
Ganz unauffällig geht nachhause

Ein bodenständiges Bauernpaar.

Im zweiten Teil singt ein Matrose,
Er kam per Autostop aus Kiel,
Der Sketsch «Die lätze Unterhose»
Ersetzt das alte Bühnenspiel.

Jetzt kommt das Tanzbein zur Entfaltung,
Ein Schigolo macht Samba vor,
Dann schließt die Abendunterhaltung
Vom Rüebliswiler Trachtenchor.
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